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Karl-Marx-Monument des Künstlers Lew Kerbel 

»See the Unseen«
Auf in die europäische Kulturhauptstadt 2025!

Foto: Stadt Chemnitz, Lazlo Farkas

Chemnitz, die Ungesehene: Geht es 
um die drittgrößte Stadt Sachsens, 
hat der Volksmund den Finger drauf: 

»In Chemnitz wird gearbeitet, in Leipzig 
gehandelt und in Dresden das Geld ver-
prasst«. Das ist nichts Neues, sondern be-
schreibt, welches Image das »sächsische 
Manchester« hat. Und welches nicht. 

Die frühere Karl-Marx-Stadt hat ihren 
»Nischel« (Bild unten) und versprüht ganz 

eigenen Charme. Blenden? Das überlässt 
man lieber anderen. Wie auch, wenn über 
Jahrhunderte pragmatische Macher und 
Macherinnen am Werk waren? Wandel, In
novationswille, Erfindungsreichtum und 
eine beachtliche Resilienz gegenüber den 
Turbulenzen der Zeit und der Systeme sind 
die Tugenden, von denen Chemnitz heute 
profitiert und sich behauptet.

Mit dem Slogan »C the unseen« lädt 
Chemnitz als europäische Kulturhaupt-
stadt 2025 genau jene ein, die Lust darauf 
haben, das Ungesehene, das auf den drit-
ten Blick Coole, das Verborgene zu entde-
cken. Ob die »heiligen« Hallen des säch-
sischen Lokomotivkönigs Hartmann, das 
architektonische Erbe von Salman Scho-
cken (ehemals viertgrößte Kaufhauskette 
Deutschlands) oder der Theaterplatz, der 
vier Baustile und Theater, Oper, Kirche und 
Kunstsammlung vereint. Vielleicht mögen 
Sie der Jugendstil-Villa Esche, dem Indus-
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»Nimm Platz«: Die Initiative 
Buntmacher*innen verwandelte 

20 tristgraue Stufenzüge 
am Technischen Rathaus 

in einen bunten 
Begegnungsort. 

Auftaktveranstaltung der Kulturhauptstadt am 18. Januar

•	 Die maximale Teilnehmeranzahl beträgt 
15 Personen. Sämtliches Sightseeing, Mu
seumsbesuche etc. erfolgt mit ÖPNV oder 
zu Fuß (längere Strecken).

•	 An- und Abreise auf eigene Kosten. (Park- 
plätze sind vorhanden.)

•	 Die Bezahlung der Übernachtungskosten 
erfolgt direkt von den Teilnehmerinnen 
im Hotel.

•	 Anmeldung bis 30. Juni am besten per 
Mail unter frauenwege@emk-frauen.de

Das detaillierte Reiseprogramm senden 
wir nach Anmeldung zu.

25 Jahre FrauenWege
Seit dem Jahr 2000 gibt es unsere Zeit-
schrift »FrauenWege«. Zu unserem Jubilä-
um laden wir Sie ein, mit uns Chemnitz zu 
besuchen und verlosen einen Hotelaufent-
halt am ersten Septemberwochenende 
(ohne Anfahrt und Essen). Sie nehmen an 
der Verlosung teil, wenn Sie das Rätsel auf 
Seite 30 lösen und diese Reise als Wunsch-
gewinn angeben. � Beatrix Junghans-Gläser

triemuseum oder dem Gründerzeitviertel 
Kaßberg einen Besuch abstatten. Bauele-
mente aus der Ostmoderne begegnen Ih-
nen auf Schritt und Tritt. Chemnitz ist ei-
ne osteuropäische Stadt in Westeuropa.

Eine Leserreise nach Chemnitz
Sie haben Lust? Möchten das gern in der 
Gruppe tun? Unter dem Motto »See the 
Unseen« starten wir als Redaktionsteam 
FrauenWege das Format der Städtereise. 
In Chemnitz feiern wir Premiere! 
•  Reisezeitpunkt: 5. bis 7. September 2025
•	 Kosten: 52 Euro für ein Einzelzimmer 

oder 62 Euro für eine Person im Dop
pelzimmer pro Nacht, Frühstück 9,90 Eu-
ro pro Tag

•	 Unterkunft: City Hotel Chemnitz
	 Das Hotel liegt 2 km vom Chemnitzer 

Hauptbahnhof, der historischen Schloß-
kirche Chemnitz und dem Stadtzentrum 
entfernt. Die gemütlichen Zimmer ver-
fügen über Flachbild-Sat-TV, Sitzbereich 
und Schreibtisch. Kostenfreies W-LAN 
in allen Zimmern vorhanden.
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